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Wer ist es?

Dumm ist es, falsch und faul,

Hat weder Fuss noch Hand,
Doch rasts in Stadt und Land

Von Maul zu Maul

j jipnjaßuap9-| sbq

Seelengröße
Kinder haben oft einen erstaunlich

ausgeprägten Gerechtigkeitssinn. Ihn
zu verletzen, wird sich jeder gewissenhafte

Erzieher hüten.
Hie und da kann es einem aber im

ersten Aerger doch geschehen, dah
man ungerecht straft.

So diktierte ich Walter, einem
Spitzbuben in der sechsten Klasse, letzthin
einmal eine Strafe, ohne den Fall
genauer zu untersuchen. Andern Tags
«sah» er sie ab, ohne zu murren.

Als ich nun aber nach Schulschluh
an seinem Platze vorüber ging, be¬

Einer der DYNASTIE MICHEL"
kodil in seinem

e^.Zunftnaus
^mmcrleutcn

Temple des Gourmets
ZÜRICH CMttifS MiCHfi

Limmatquai H> Tel. 24236

merkte ich auf der Bank ein paar mit
Tinte hingekritzelte Worte. Zuerst
ärgerte ich mich über diese neue
Lümmelei. Als ich sie gelesen hatte, war
ich froh, dah ich allein im Schulzimmer
war. Ich fühlte, wie mir das Blut in den
Kopf stieg. Aber nicht aus Aerger
aus Scham. Da stand ganz deutlich
geschrieben: «Habe recht und leide.»

Sollte ich mich nun demütigen und
das Bürschlein um Entschuldigung
bitten? Ich wagte es nicht. Aber ich lieh
dieses Zeugnis von Seelengröhe
stehen und schaute Walter am andern
Tage nur fragend an. Wir verstanden
uns ohne Worte A- R>

LE DEZALEY
Cave Vaudoise

Heimetütte
Waadtl. Weine und
Küchenspezialitäten

Unter den Bojfen, Römergasse.b. Großmiinater

Von allerhand Bränden
Der Vater erzählt seinen Buben aus

der Dienstzeit in der Feuerwehr, wo
man bekanntlich auch viel Durst
bekommt. Darauf der staunende Jüngste,
ahnungslos: «Ja, Papi, händ ihr denn

au emol en richtige Brand g'löscht?»
F.H.

COVRVOISIER

Generaldépôf für die Schweiz:
Jean Haecky Imporf A.-G., Basel
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Eine Rasieridmge durch die Lupe
Jieirânhtet

offenbart Uberraschende Einzelheiten.

Die anscheinend scharfen^
Schneiden haben Lücken und wenn!
diese vom Rost herrühren sind die|
Verheerungen bedenklich. Das
beweist, wie richtig eine rostfeste
Klinge ist, deren Schneiden gegen
derartige Zerstörungen gefeit sind.
Die Helvetia Nr. 1 und Nr. 2 brauchen
nach dem Rasieren weder aus dem
Apparat genommen noch abgetrocknet

zu werden (was ihnen immer
schadet) und rosten nicht.

BELRAS AG. ZÜRICH 2

o o
Helvetia -Sorten ; Nr. 1 rostf. 0,10 mm 30 Rp.

Nr. 2 rostf. 0 13mm 25 Rp., Nr. 3 hattge-
hämmert 0,10 mm 20 Rp., Nr. 4 superflexibel
0.10 mm 10 Rp.

HELVETIA

Liebesgaben-
Pakete ab Deutschland und Portugal

nach fast allen Ländern Europas, ohne Formalitäten,
vorteilhaft und zuverlässig.

Kaffee, Tee, Schokol., Fleischwaren efc.
Preislisten mit 100 verschiedenen Typen durch

Reisebüro HANS MEISS AG., Zürich
Löwenstrasse 71, Telephon 3 27 77

Der 9ïefcelfi>fttte?
im Urteil unserer Presse:

Schweizer Hotel-Revue:
Diese grundschweizerische, humoristisch-satirische

Wochenschrift, die bereits so bekannt ist, dafj sie
keinem Leser mehr besonders vorgestellt zu werden
braucht, verdient zum eisernen Zeitungsbestand

jedes Hotels zu gehören. Das Blatt stellt
sich die zeitgemäße Aufgabe, mitzuhelfen, den
geistigen, moralischen Widerstand unseres Volkes gegen
alle fremden Einflüsse zu festigen, sich nach Inhalt
und Illustration dem Zeitgeschehen anzupassen und
gleichzeitig durch träfen Witz die gute Laune und
unverwüstliche Zuversicht der Leserschaft aufrecht zu
erhalten. Jede neue Wochennummer ist eine
überzeugende Bestätigung des Redaktionsprogrammes,
den Griesgram zu besiegen, staubige Winkel
auszukehren, die Parteibüffelei zu bekämpfen, Schläfer in
gefahrvoller Zeit zu wecken, eitle Ueberheblichkeit
zu stutzen, in dunkler Zeit Lichtblicke zu zeigen und
den Zeiten zum Trotz befreiend zu lachen.

Generalvertretung :

Apco A.-G., Lavaterstr. 6, Zürich

dann nehmen Sie

Läkerol
Lâkerol beugt vor und

schotzt vor Husten,
Heiserkeit und Katarrh
GRÜNE SCHACHTEL OO CTS.

BLECHDOSE FR. I.

Ohne Arbeit ist das

Blindsein trostlos!
Wer haf Klein-Arbeifen zu

vergeben wie: Etiketten anschnüren,
Drucksachen falten und in Kuverfs

einschieben, übertragen von
Manuskripten in Maschinenschrift,
usw. gegen bescheidene
Entschädigung Angebote an die

Blindenanstalten St. Gallen

Wersen Ne»ve»

beherscW'
sich von Depressionen, Schwäche, Müdigkeit, Mangel
an Energie und Konzentrationsfähigkeit nicht
unterkriegen läfjt, ist enlschieden im Vorteil. Sollten Kräffe-
zerfall und Nervenkrisen trotzdem überhandnehmen,
greifen Sie einfach zum Anregungs- und Stärkungsmittel
Fortus. Die Nerven werden gestärkt. Müdigkeit und
Depressionen überwunden, neue Lebenslust und -freude
stellt sich ein. Viele sind froh, in Fortus einen so treuen
Helfer gefunden zu haben, auf den Verlafj Isf.

Nerven-
Pflege
Lecithin-

Männer Fr.

100 Stück 10.
300, Kur 25.
5 Fr. Ersparnis
Probe 5.-, 2.-

Frauen
100 Slück 11.50
300, Kur 28.50
6 Fr. Ersparnis
Probe 5.75, 2.25

Lindenhof-Apotheke
Zürich 1 Dr. Anlonloll Rennweg
Tel. 7 50 77 / Versand diskret, portofrei

46

Neues Posthotel <&
Das ganze Jahr offen Ein wirklich gemütlicher ^^**
Aufenthalt. Pension ab Fr. 15. Pauschalpreis, alles

inbegriffen, per Woche von Fr. 134. an.

Telefon 661 E. S PIE SS, Direktor <T

Zarten Flaum und Stachelbart

Rasiert man heut nach £Kù&a -Art!* (elektrisch)

fjmJlCINESE
rf'MlBTOSCANlBi QUAI ITA
' '^iBB FABBRICHE RlUNITE

Mi SS 1 '"""STRIA TICINESE TABACCHI

J§~i BAieHNA
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